
 

Hochverehrte Leserin, geschätzter Leser, wir grüßen Sie, 

endlich hat die moderne Wissenschaft eines der ältesten Probleme unserer Nation gelöst, der Winter ist
abgeschafft. Kein morgendliches Herumkratzen auf vereisten Windschutzscheiben, kein Blitzeis auf
deutschen Autobahnen, keine Stromausfälle und Sachbeschädigungen durch Schneebruch und
Winterstürme lähmen mehr unsere prosperierende Wirtschaft. Nichts bremst uns auf dem Wege zu
unseren Arbeitsplätzen, an die Schulen und Universitäten, zur Agentur für Arbeit. Und wie effektiv wir
arbeiten, wenn draußen die Vögelein singen, die Braunbären ihren Winterschlaf abbrechen, wenn die Natur
erwacht. Schüler lernen mit Begeisterung, wenn sie wissen, dass sie nachmittags in der warmen Sonne
spielen dürfen. 
Ökologisch ist das Ausbleiben des verhassten Schnees ebenfalls ein Segen: Hügel und Hänge, an denen
früher Skifahrer, Rodler und Snowboarder ihr Unwesen trieben, werden geschont, die Grasnarbe erholt
sich, Murmeltiere (Marmota Marmota) nicht gestresst, die Blechlawine in die Alpen und Mittelgebirge bleibt
aus. 
Nur einige notorische Nörgler wollen uns mit Warnungen vor eventuellen Zeckenplagen, verstärktem
Pollenflug und ähnlichem die Freude am Frühling nehmen. (Das sind wahrscheinlich dieselben, die uns mit
ihrer grundlosen Krittelei den Rauchgenuss vermiesen möchten, wir berichteten davon im letzten Fanbrief.)
Das aber ficht uns nicht an, wir heißen den Lenz willkommen, wir flechten Blumenkränze, tanzen über
taufeuchte Wiesen, tauchen unsere Zehen in klare Bächlein, wir gehen hinaus, um in lauer Luft ein Lied zu
schmettern. 
Dazu haben wir auch allen Grund:
Nach harter Arbeit, langen Nächten am Schneidetisch, vielen Stunden im Kompositionszimmer ist es
vollbracht. Der Film "Zur Sonne" ist fertig und wird erstmalig einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht
werden. Als Vorgeschmack gibt es in Kürze einen Trailer auf unserer Homepage. Das ganze Werk könnt Ihr
dann in Offenburg erstmalig ganz sehen:

"Zur Sonne" läuft als Eröffnungsfilm der Offenburger Filmtage am Sonntag, den 11. März 2007,
Beginn 18.30 Uhr, im Park-Lifa-Kino-Center Offenburg in der Hildastr. 15, 77654 Offenburg, Tel.
0781/9351-0

Die Regisseure, das Team, viele Stars werden anwesend sein. Reserviert rechtzeitig, das Platzangebot im
Kino ist begrenzt.

Dieses Erfolgserlebnis bremst allerdings mitnichten unseren Tatendrang. Wie gewohnt machen wir uns auf
den Weg zu Euch, liebe Freunde, um zu Eurer Erbauung aufzuspielen. Davon zeugt der beigefügte
Tourplan. Und jetzt müssen wir Euch Eurem Tagewerk überlassen, so wie wir uns um das unsere kümmern
müssen. 

Profecto enim vita vigilia est

Eure Kapelle HISS 


